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Wien ,Montag ,29 .März 1915 .Abends .NS117 .

ZumheutigenRindermarkt .
Anlässlichder VorgängeamheutigenRindermarkte

erschienendieVorsteherdefFleischhauergenossenschaft
Schedlund . R.Ferd .EderbeiBürgermeisterDr .Weiskirch¬
ner ,umüberdie SitaationBerichtzu ertsatten .DieHerren
verwiesen in erster Linie darauf ,dass die Preise heute
weiter ,u ;zw .bisy zu 20Kronengestiegenseien ,derMarkt.
tag vom8 .Märzalso neuerlich beteudend überholz sei und
einegrosseAnzahlvonFleischhauernabermalsdenMarktun¬
versorgtverlassenmusste .Eineder Hauptursachendieser
Preissteigerung sei nebst demgeringen Auftrieb inden

neuerlichenübergrossenAnkäufenfür dasMilitärärarzusu-¬
chen .Durchdiese Höheder Viehpreisemüsstenauchdie
Fleichpreiseerhöhtwerden ,umwenigstensdieExistenzmög-¬
lichkeit der Fleischhauerzu erhalten .Es seienohnedies
abermalsFleischhauergenötigtihre Betriebezusperren .

BürgermeisterDr .Weiskirchnerteilte denHerren
mit ,dassihmbeiseinerJnterventionbeidenbeteiligten
MinisternanlässlichderVorgängeamRindermakktevom8 .
Märzversichertwordensei ,dassdieKriegsverwaltungin
HinkunftnichtmehrmitsoexorbitantenAnforderungenan
denWienerMarktherantretanwerde .Datrotzdemheutevon
derKriegsverwaltungwiedercirea1300StückausdemMarkte
genommenwordenzeine seien ,werdeer sofortneuerlich

beimMinisterpräsidenten vorsprechen undnachdrücklichst

begehren,dassendlichaufdieKonsumentenbedürfnisse
derWienerZivilbevölkerungRücksichtgenommenwerde.



WIENERRATHAUSKORRESPO
Wien ,Dienstag 30 .März abnds .

NDENZ
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Zumgestrigen Rindermarkte .Anläßlichder Vorgängeam
gestrigenMarkteerschienendieVorsteherderFleischhauer-¬
genosenschaftSchedlundGR .Ferd .EderbeimBürgermeister
Dr .Weiskirchner,umüberdieSituationBerichtzuerstatten .
DieHerrenverwiesendarauf ,daßdie Preisegesternweiteru .
zw .bis um20Kgestiegenseien ,derMarkttagvom8 . M.also
neuerlich bedeutendüberholt sei und eine große Anzahlvon
Fleischhauernabermalsden Marktunversorgtverlassenmußte .
Eimder Ursachensei nebst demgeringen Auftriebe inden

neuerlichenAnkäufenderMilitärverwaltungzusuchen .Durch
die hohenViehpreisemüsstenauchdie Fleischpreiseerhöht
werden ,umwenigstensdie ExistenzmöglichkeitderFleischhauer
zu erhalten .Es seien ohnedies abermalsFleischhauergenötigt ,
ihre Betriebezusperren .

BürgermeisterDr .WeiskirchnerErklärte ,er werdeneuer¬
lichbeimMinisterpräsidentenvorsprechen ,undnachdrücklichst
begehren ,daß endlich auf die Konsumentenbedürfnisseder
WienerBevölkerungRücksichtgenommenwerde.

DiegenanntenVorstehersprachenheutebeimAckerbau¬
minister und demStatthalter vor Schilderten gleichfalls die
Bageauf demRindermarkteundmachtenverschiedeneVorschläge
behufsbessererBeschickungdesWienerMarktes ,darunterauch
die ForderungnachEinfuhrvonViehundFleischausanderen
Ländern.MinisterundStatthaltererwiderten,daßsiedie
Anregungenden Aemternzur Berichterstattung ungAntragstellung
zuweisenwerdenversprachen ,die Sacheauchfernerhinim
Augezumbehaltenundalles tunlichevorzukehren,umeineausrei¬
chendeVersorgungderStadtWienmitViehundFleischzu

siehern .
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